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TOURISTEN INFORMATIONEN



Agroturystyka &amp; Camping Forteca

Anna &amp; Mathijs van Dijk

Ul. Wrocławska 12

58-211 Uciechów

Telefon:

Mobiltel:

E-mail:



0048-74-832-3008

0048-725-48-8000

info@campingforteca.nl

info@agroturystykaforteca.eu
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Willkommen auf dem Campingplatz Forteca

Wir sind sehr froh Sie als unseren Gast auf unserem Campingplatz willkommen zu heissen.

Nach der Ankunft auf unserem Campingplatz möchten wir Sie mit einem Paket mit Touristeninformation der Region

überraschen. Auf diese Weise können Sie sich vorbereiten für Ausflüge und Aktivitäten.

In diesem Teil Polens gibt es so viel zu tun und sehen, dass wir vielleicht eine Tätigkeiten nicht aufgenommen haben.

Wenn Sie eine Aktivität oder Sehenswürdigkeit stoßen die wir nicht in der Broschüre enthalten haben dann würden wir

uns freuen das zu hören. Auf diese Weise versuchen wir, diese Informationen ständig up-to-date zu halten. Für

Wander- und Fahrradkarten, Datenblätter oder weitere Informationen, kontaktieren Sie uns bitte.

Viel Spaß beim Lesen!

Anna, Mathijs &amp; Jaśmina
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HINTERGRUNDINFORMATION

Der Bereich, in dem der Campingplatz sich befindet, hatten eine ganz andere Funktion bis Ende der neunziger Jahre.

Bis dahin hat sich dieser Bereich als Sandsteinbruch oder Sandkasten funktioniert .Wenn Sie genau hinsehen, können

Sie sehen, dass der Teich eigentlich eine ausgehobene Loch ist. Der Ort, wo jetzt der Teich liegt, war einmal ein Hügel

in der Hügellandschaft. Schon vor dem Krieg, war dieses Gebiet bereits in der Wirtschaft. Betonblöcke wurden

gemacht und es war eine Betonmischmaschine, mit einem Zug, der Sandmaterial auf die Hauptstraße (die alte 384)

transportiert und auf Lastwagen verladen möchten. Dies haben wir von zwei ehemaligen deutschen Mitarbeiter

gelernt, die kamen zu sehen, wo sie vor langer Zeit arbeitete. Einer der deutschen Männer hatte auch eine

"Arbeitszeugnis", mit von Jahre 1938. Die Schweller der Eisenbahn haben wir selbst versehentlich beim Bau des

Abwasseranschluss ausgegraben.

Nach dem Ende der neunziger Jahre war der Steinbruch geschlossen und war es unbenutzt für mehrere Jahre. Es

wurde Besitz von der Gemeinde Dzierżoniów. In 2003 wurde die Immobilien versteigert, und wir hatten die

Gelegenheit es zu kaufen. Wenn wir es gekauft hatten gab es noch einige alte Bagger, es gab Sperrmüll und das

Gelände war ziemlich unwegsam durch die Büsche und Unregelmäßigkeiten. Die Gebäude waren in einem sehr

schlechten Zustand und einige Gebäude haben wir mit Anker wieder zusammengesetzt, die Dächer muss repariert

werden und wir haben viele unnötige Gebäuden abgerisst. Doch mit etwas Phantasie, sahen wir das Potenzial, einen

Campingplatz hier ein zu setzen und die allgemeinen Arbeitsplatz in ein Restaurant umzuwandeln. Die alte Kantine

hatten Duschen, dass wir wie die temporäre Campingplatz Sanitär nutzen könnten.

In guter Stimmung sind wir in 2004/5 begannen die Fläche bewohnbar zu machen. Erstens, haben wir einen Zaun

installiert um zu verhindern dass Menschen ohne Aufsicht schwimmen kamen oder Abfahll einbringen. Ein Bagger

machte das Gelände zugänglich. Dann haben wir Gras gesät, Strom installiert, Landschaftsgärten gemacht, Bäume

gepflanzt, ein Pavillon gebaut und einen kleinen Spielplatz erstellt. Langsam, aber sicher war es immer angenehmer,

hier als Gast zu bleiben. Nach einer Anzeige auf einer holländischen Auktion Website waren wir plötzlich im Geschäft,

als im Juli 2004 die ersten Camper kamen zu bleiben. Die primitiven Bedingungen hatten zu Folge einer fantastischen

Atmosphäre und es war eine tolle Saison. Die ersten Gäste waren begeistert und besuchen auch jetzt regelmäßig

unserem Campingplatz. Das begeisterte Feedback gab uns die Energie um unsere Träume zu erfüllen.

Die folgenden Jahre haben wir hart gearbeitet um den Campingplatz zu entwickeln:

2005 erste offizielle Saison, mit verschiedenen Camping Organisationen registriert. Die erste Website geht online. Die

Umwandlung von der Wache, um Sanitär mit zwei Duschen. Mini-Zoo mit Schafen und Hühnern. Renovierung der

Arbeitsplatz zum Restaurant.

2006 Eröffnung des Restaurants im Juli 2006 mit dem niederländischen Konsul und polnischen Fernsehen. Ausbau der

Campingplatz mit 0,5ha

2007 Bau des heutigen Sanitär, 1 ha Land von der Gemeinde gekauft. Pferde auf dem Campingplatz

2008 Ausbau von dem Restaurant und Küche. Eröffnung von zwei Gästezimmer in einem ehemaligen Garage, neue

Website online

2009 vier neue Säle im Einsatz, die Schaffung von Wegen, zusätzliche Leistungspunkte

2010 Jasmina geboren :) Tretboote gekauft, Gebäude des Kai und Grill.

2011 Erstes Blockhaus gebaut, Umwandlung der Hütte "Góral'' zum Ferienhutte.

2012 Bau von zusätzlichen Etage auf dem Haus, zwei zusatzliche Zimmer. zwei Blockhütten gebaut.

2013 Reorganization von Campingplätze, neue Wege, Brunnen angelegt, Terrasse rund um das Restaurant,

Aussichtsturm errichtet, Spielplatz verlegt, Pavillon und zusätzliche vierte Blockhaus gebaut.

2014 Bau zusätzlicher Raum zur Restaurant, Holzzaun durch Betonpfosten ersetzt

2015 Kauf von 1 ha Land, Laternenmasten installiert, neue Eingangstore gelegt, neue Stellplätze geschaft und eine

Terrasse rund um das neue Restaurantsaal

2016 Die andere "Hälfte" des Campingplatzes mit Laternenmasten, neue Kieswege und zusätzlicher Wasserstelle zur

Verfügung gestellt. Erweiterte Zaun um das neu erworbene Stück

Land, die Erweiterung der Küche

Vor allem wollen wir eine angenehme Campingplatz bleiben. In

der Zukunft möchten wir gerne einen Obstgarten und einen

Volleyball / Fußballplatz anlegen, ein zusätzliches WC-Block zu

bauen .... und so weiter :)
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FORTECA RESTAURANT

Wir möchten Sie herzlich in unserem Restaurant begrüßen. Wir bieten eine Auswahl an Speisen,

die wir selbst frisch zubereiten. Jeden Tag (während der Hochsaison) versuchen wir, ein MenüSpecial mit allem polnische Spezialitäten zu erstellen. Neben dem Abendessen können Sie auch

eine Tasse Kaffee genießen mit frischen Apfelkuchen oder Eis. Wir bieten auch Frühstück und

Mittagessen an. Bitte lassen Sie uns ein Tag im voraus wissen, ob Sie Frühstück möchten. Die

Küche des Restaurants ist täglich von ca. 12:00 Uhr geöffnet – bis zum 20:00 Uhr. In der Vor-und

Nachsaison sind wir Montags geschlossen. Aufgrund der Tatsache, dass unsere Kellnerinnen

nicht immer Englisch/Deutsch sprechen ist es ratsam an der Bar bestellen, so dass der Auftrag

richtig durch kommt und wir Ihnen schneller bedienen können.

In der Hochsaison organisieren wir jede Woche (je nach Wetter) ein BBQ. Das Menü wird auf

der Tür des Badezimmers erwähnt, Sie können mit Mathijs registrieren.

Wir organisieren auch Geburtstage oder andere Parteien. Wenn Sie interessiert sind, kontaktieren Sie uns im Voraus

bitte. Wir können Kuchen bestellen in der Bäckerei (mindestens 3 Tage im Voraus anzugeben).



PRAKTISCHE INFORMATION

-



Der Campingplatz ist geöffnet vom 1. April t / m 1. Oktober (September sind wir auf Urlaub, aber offen die

Campingplatz ist geöffnet).

In der Vor-und Nachsaison sind wir Montags geschlossen

Das Restaurant ist von ca. 12:00 Uhr geöffnet

Wifi ist kostenlos, ohne Passwort (Login auf "camping" oder "pokoje'')

Brot und Brötchen können bestellt werden. Es gibt eine Liste (ab 15:00 Uhr) an der Tür des Badezimmers. Brot

/ Brötchen werden auf Ihre Zelt / Wohnwagen geliefert (außer wenn es regnet)

Sie können nicht mit C/C zahlen auf dem Campingplatz. Wir nehmen nur polnische Zloty.

Geldautomaten und Wechsel sind im Zentrum von Dzierżoniów.

Lebensmitteleinkauf ist in Dzierżoniów bei Tesco, Intermarche, Biedronka, Kaufland, Lidl oder Aldi zu erfolgen.

Das Dorf Uciechów hat einen kleinen Supermarkt und eine Bäckerei.

Am Dienstag, Donnerstag und Samstag gibt es einen Markt in Dzierżoniów.

Das Tor wird gegen 23:00 Uhr zu schließen. Sie können immer noch das Tor selbst öffnen, weil sie nicht

gesperrt ist, aber wir bitte den Tor wieder zu schließen.

Tretboote werden gemietet. Der Preis ist 10,00 Zloty pro Boot für eine halbe Stunde (max. 3 Pers.).

Sie können Wasser aus der Leitung zum Zubereiten von Kaffee, Kochen, Zähneputzen verwenden, aber nicht

für das Trinken ohne zu kochen, Mineralwasser kauft man in den Supermärkten (niegazowana = stilles Wasser)

–

Wäsche werden gewaschen bis zu 5 kg. Bitte Ihre Wäsche in eine Tasche stecken, geben Sie die Wasche ab mit

Mathijs oder Anna und Sie bekommen es zurück gewaschen, aber nass. Ein Waschgang kostet 15,00 Zloty.
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DAS LAND POLEN UND DIE PROVINZ NIEDERSCHLESIEN

Warum feiern Sie Ihren Urlaub in Polen ..... ???

Diese Frage haben Sie wahrscheinlich ein paar

Mal gehört wenn Sie Ihren Freunden gesagt hat,

dass Sie nach Polen fahren auf einen Urlaub. Das

Bild der Polen macht die Menschen so denken,

aber wenn man Polen besucht haben sind Sie

mit Sicherheit davon überzeugt, dass das Land

viel zu bieten hat und es ein gutes Ziel ist den

Urlaub zu verbringen. Heute ist Polen ein

modernes Land in der Europäischen Union, mit

einer robusten Konjunktur, starke Entwicklung in

vielen Bereichen und noch weitgehend vom

Tourismus unentdeckt. Ausländische Touristen

haben eine Menge von Optionen, es gibt

Naturschutzgebiete in jeder Ecke des Landes. Es

gibt Berge und Hügel, Feuchtgebiete, die Küste

der Ostsee, tausend Seengebiet im Nordosten,

eine Reihe von aufregenden Städten mit großem

historischen Wert, Landhäuser und Schlösser,

und das alles zu einem relativ kurzen Abstand von "Westeuropa"

In den letzten Jahren erlebt Polen eine Erhöhung der Touristenzahl. Einer der Gründe dafür sind die offenen Grenzen

(Schengen).

Die hügeligen Gebieten im Süden des Landes bieten viele Möglichkeiten für die westlichen Touristen. Es gibt

Möglichkeiten zum Radfahren, Wandern, Rafting, Bergsteigen, Skifahren etc. Es ist attraktiv, diese Aktivitäten in Polen

mit seine schöne Natur zu machen, oft in seiner reinen, ursprünglichen Form. Die Provinz Niederschlesien (Dolny Slask)

in Polen ist für seine natürliche Schönheit und die reiche Geschichte bekannt. Diese Region wilkommt viele Touristen,

was sich in den verschiedenen 'agroturystyka' erzahlt. Dies ist ein Sammelbegriff für touristische Objekte, wo man die

Nacht in einer ländlichen Gegend verbringen kann, arbeiten auf dem Hof, Angeln, Camping und lokale Küche

probieren.

Die Geschichte dieser Gegend reicht zurück bis 6. Jahrhundert vor Christus. Die Region wurde von den Kelten bewohnt

die Siedlungen und Schreinen um den Ślęża Berg gegründet hatten. Mehrere Stämme, darunter die Silingen (daher

Schlesien), haben das Gebiet bis zum 9. Jahrhundert besiedelt. Im 9. und 10. Jahrhundert wurde das Gebiet erobert

und gehörte es zu der Tschechischen Republik (mährischen und böhmischen Besatzer). In 990 wurde das Gebiet durch

den ersten König von Polen, König Mieszko I erobert.(die 10 Zloty Notizen und Mieszko Shokoladen haben sein Bild)

Dieses Ereignis war der Beginn der Piasten. Die Piast ist eine europäische Dynastie, die Herkunft aus dem 9.

Jahrhundert von der westslawischen Stamm Polans. Die Geschichte der Piasten ist eindeutig in Städten wie Świdnica

und Legnica reflektiert, die auf der wichtigen Handelsroute lagen. Im Laufe der Jahrhunderte wurde Polen unter den

Habsburgern, Preußen, Tschechen, Russen und Deutsche unterteilt. Seit 1772 hat Polen für 123 Jahre nicht existiert.

Nur während des Ersten Weltkriegs, wurde Polen erneut als souveräner Staat anerkannt.

Die Provinz Niederschlesien war vor allem deutsche und protestantischen bis zum Zweiten Weltkrieg. Nach dem

Zweiten Weltkrieg wurden das deutsche Volk vertrieben und Ukrainer (polnischer Abstammung) nahm ihre Häuser und

Felder. Dies geschah, weil die Russen das Gebiet eroberten das nach Polen gehörte (in der Ukraine) und Polen das

Gebiet bestezt hat in westlichen Bereich. . Das Land Polen ist tatsächlich teilweise nach Westen verschoben. Von

dieser Zeit an ist der Provinz Niederschlesien polnischem Gebiet.

Sie können immer noch die deutsche Architektur in Gebäuden erkennen. Manchmal sogar sehen Sie deutsche Wörter

auf Fassaden der Geschäfte und Unternehmen, die früher in diesen Gebäuden beruhten.
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DZIERZONIOW

Dzierżoniów, auf Deutsch "Reichenbach", ist eine mittelgroße Stadt mit 35.000 Einwohnern, vier km vom Campingplatz

entfernt und ist die nächste Stadt, wo Sie alle Ihre Einkaufen machen kann. Die Stadt hat eine wunderschön

restaurierte Innenstadt mit schönen Terrassen. Jeden Dienstag, Donnerstag und Samstag gibt es ein Markt neben der

Intermarche mit allen Arten von Produkten.

Lebensmittel können Sie bei Intermarche, Tesco, Lidl, Plus und Biedronka erfolgen. Die Geschäfte sind 7 Tage die

Woche (außer an Feiertagen) geöffnet. Am Sonntag sind die Geschäfte geöffnet von 09:00.

Mit dem Fahrrad ist Dzierżoniów durch den Radweg hinter den großen Silos in Uciechów erreichbar. Bitte siehe Kapitel

'Fahrrad fahren'.

Die Tourist Info besuchen Sie im Rathaus, Sie werden mit Begeisterung geholfen. Man kann auch eine Führung durch

den Turm mit Panoramablick über die Stadt bekommen (CIT, Rynek 1).

Die Stadt ist nach Jan Dzierzon benannt, der Mann war

ein Imker die Partenogenese (asexuelle Befruchtung) in

Bienen entdeckt hat. In Anerkennung seiner Arbeit

wurde die Stadt Reichenbach Dzierżoniów im Jahr

1946 umbenannt.

Sie können drei Türme über der Stadt zu sehen.. Zwei

der Türme sind Kirchen; Heiligen Sankt Georg Kirche

(Sw. Jerzy) und der Heiligen Mutter Maria Kirche.

(Maryi Matki kościoła) Der kleinere Turm ist das

Rathaus.

Die ganze Stadt wurde einst von einer Stadtmauer aus

dem späten 13. Jahrhundert ummauert. Die Mauer ist

immer noch an der süd-westlichen Teil des

Stadtzentrums sichtbar.

Die wichtigsten Ereignisse in Dzierzoniów sind die heiligen Sankt Georg Messe im April mit Handarbeit Produkte,

Konzerte und simulierten Kämpfen zwischen mittelalterlichen Ritter.

Der "Tag der Dzierzoniów '(Messe und Konzerte) im Mai, dem Honigfest (Honigprodukte, Folk und Konzert) im August

und die" Dzierzoniów Präsentationen" im September.

Dzierzoniów ist in Polen für den Radio- / Fernsehfabrik "Diora" bekannt, die ganz Polen und der ehemaligen Ostblocks

Radios und Tvs lieferte . Die Anlage war jedoch geschlossen und vor 25 Jahren abgerissen. Auf dieser Seite befindet

sich der Laden Kaufland. Dzierzoniów bietet einige gute Unterhaltung, darunter eine Reihe von Pizzerien und

Restaurants. Für die Jugend gibt es HiLife, eine Diskothek und eine Bowlingbahn (wir können eine Bowlingbahn für Sie

reservieren). Es gibt eine Kleiderordnung, Shorts oder Feiertagsausstattung sind nicht erlaubt.

Heute macht die Stadt es wirtschaftlich nicht so schlecht. Ein neues Business-Park war geöffnet und es gibt viele

Bauprojekte in der Stadt. Das Straßennetz in der Mitte der Stadt ist vor kurzem fast vollständig renoviert.



FAHRRADWEGE VOM CAMPINGPLATZ

Seit mehreren Jahren ist das Netz der Fahrradwege in diesem Bereich sehr verbessert. Viele Landwegen sind

gepflastert damit neue Radwege entstanden. Mathijs hat eine detaillierte Karte der Gemeinde Dzierżoniów, die Sie

ausleihen können, wir können zusammen eine Route wählen die Ihre Fähigkeiten gerecht wird. Die Routen sind für

normalen City-Bikes, die Landschaft ist hügelig, aber nicht steil.

Route 1 "Dzierzoniów '' (12,5km)

Für eine kurze Runde Radfahren, Shopping oder Besuch der Stadt:

Fahren Sie vom Campingplatz auf dem sandigen Weg in Richtung der

alten Straße.

Fahr nach Uciechów entlang der ehemaligen 384.

Überqueren Sie die Kreuzung gerade aus und nehmen Sie die letzte

Straße in Uciechów rechts.

Jenseits der Silos fahren Sie auf den Radweg Richtung Dzierżoniów.

In den Räumlichkeiten der Stadt-Heizung Gebäude am Ende, weiter

geradeaus.

Zweiten Kreisverkehr links in die Innenstadt (immer geradeaus) (auf der rechten Seite Lidl sehen)

Vom Zentrum fahren Sie zurück durch die Ząbkowickistrasse - Okrzei Street - Cichastrasse(Krankenhaus), über

Relaksowa zwischen den Gemeinschaftsgärten Richtung Uciechów. Sie landen auf der Straße zwischen Uciechów und

Dobrocin. Wenn Sie links abbiegen sehen Sie die Camping nach 5 Minuten.

Route 2 Landschaftsroute 1 (19km)
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Fahren Sie die Schotterstraße und über die alte Straße 384 in Richtung Uciechów.

An der Kreuzung Richtung Jaźwina links abbiegen.

An der Kreuzung in Jaźwina links abbiegen (folgen Sie dem Schild Świdnica) - Kiełczyn - Tuszyn - Włóki.

In Kiełczyn nach links abbiegen weiter auf der Hauptstraße

In Włóki links auf dem Radweg nach Uciechów und Sie haben den Kreis vollendet

Route 3 Landschaftsroute 2 (26km)

Folgen Sie dem neu asphaltierten Straße entlang des neuen 384 vom Campingplatz

Bitte vorsichtig beim Überqueren der Kreuzung in Richtung Dobrocin.

Folgen Sie denRichtung Dobrocin sondern biegen Sie links gleich hinter dem Wald auf den Radweg

Fahren Sie den ganzen Weg bis zum Dorf Roztocznik. Biegen Sie ab nachlinks, Sie fahren am Schloss vorbei und fahren

Sie die Richtung des Berges Sleza nach Dorf Kołaczów.

Hier können Sie die Straße 384 überqueren.

Weiter zum Stoszów - Słupice

In Słupice links zu Uliczno.

Fahren Sie von Uliczno zu Jaźwina und von dort zurück zum Uciechów

Route 4 'Stadtroute' Dzierżoniów - Pieszyce - Bielawa (31km)

Fahren Sie vom Campingplatz durch Uciechów auf den Radweg zu Dzierzoniów.

Am zweiten Kreisverkehr in Dzierzoniów (rechts ist Lidl) geradeaus in Richtung Gewerbegebiet, vorbei an der Bahnlinie

und am Ende der Straße biegen Sie links ab. Hier finden Sie die Hauptstraße Dzier żoniów - Pieszyce. Nehmen Sie den

Radweg nach Pieszyce. Besuchen Sie das Schloss von Pieszyce und besuchen Sie die Eisdiele (Kościuszki 25) für das

beste Eis in der Region.

Fahren Sie bergauf in Richtung der Berge, der Fahrt durch 1-Maja Straße und einen Schotterweg zu Bielawa. Sie landen

auf dem künstlichen See in Bielawa. Es ist ein schöner Ort um zu unterbrechen, es gibt Bänke und einen Holzsteg.

Fahren Sie durch die Stadt in Richtung Zentrum von Kasztanowa - Lipowa -und das 1-Maja Straße. Fahren Sie durch

Romana Biskupa Straße und biegen Sie links ab den Radweg entlang der 384 zurück zu Dzier żoniów.

Fahren Sie durch die Ząbkowickie - Cicha - Relaksowa Straße und nach den Gemeinschaftsgärten zu Uciechów.

Route 5 "Arboretum Route" (43km)

Fahren Sie nach Dobrocin. Folgen Sie den Schildern Byszów. Fahren Sie den ganzen Weg durch Gilów und später den

Wald in Richtung von E67.

Vorsichtig überqueren Sie die E67 und fahren Sie zum Zentrum von Niemcza, später folgen Sie in Zentrum den

Schildern 'Wojsławice - Arboretum.

Das ist ein schöner Stopp im Park, Sie können zum Beispiel eine Tasse Kaffee trinken und es gibt einige

Sehenswürdigkeiten.

Dann können Sie mit dem Fahrrad den gleichen Weg zurück (30km) -oder Sie können mit dem Fahrrad zu Podlesie und

Przerzecyn Zdroj Ihre Wege fortsetzen. Hier können Sie die E67 wieder kreuzen. Fahren Sie durch die Kwiatowastrasse

Richtung Piława Górna.

In Piława biegen Sie die erste Straße ab nach rechts um durch die Kosmińska Straße zurück zum Gilów fahren. Sie

landen bei den Ställen von Danone. Hier links abbiegen auf dem Weg zurück zu Uciechów.

Wenn Sie mountainbiken mögen, dann gibt es eine Reihe von Panoramastrecken durch die D ębowa Góra (Eiche Höhe).

Mit dem Fahrrad können Sie nach Sleza-Reserve fahren, man kan der Gipfel des Berges mit dem Fahrrad erreichen

(nur für fortgeschrittene Biker). Auf der Karte können wir Ihnen einige MTB-Strecken anschauen.

Von Bielawa (Sudeten See) gibt es einige Mountainbike-Strecken, die gut markiert sind, es gibt auch eine Karte mit den

Routen (zusammen mehr als 500 km), genannt 'Strefa Sudety MTB'.

Mountainbikes kann man für 50.00 PLN pro Tag (Preise 2015) mieten bei der Firma Dobraintegracja.



ZU FUSS VOM CAMPINGPLATZ

Wenn Sie gerne wandern möchten dann gibt es reichlichen Möglichkeiten, ausgehend von dem Campingplatz. Entlang

der anderen Seite (Osten) des neuen 384 Straße gibt es viele neue Wander- /

Fahrradwege. Mit Hilfe der Karte der Dzierżoniów Region gibt es schöne

Wanderwege entdeckt zu werden. Dank dem neuen Radweg, können Sie leicht zu

Fuß zu Dzierzoniow. Für den Auslässen des Hundes wandern Sie ist den sandigen

Weg zu Fuß und überqueren Sie die alte Straße geradeaus. Es ist ein Landspur, die

lauft zur Fußball-und Kinderspielplatz in Uciechów. Auf halbem Wege kann man

auch nach rechts in Richtung Wald in Kołaczów und machen Sie einen netten

Kreis.

WANDERN

Die Eulengebirge sind ein ausgezeichneter Ort zum Wandern. Der obere Teil des Eulengebirge

ist die große Eule (Wielka Sowa) benannt. Mehrere Wege führen zu den Anfang des Gebirges.

Kurze Route: Sie fahren mit dem Auto in die Stadt Rzeczka, können Sie neben dem Park
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Restaurant "Karczma Pod Sowa (50 ° 39'43.6" N 16 ° 27'56.6 "E). Der Weg zum

Große Eul dauert ca. 1 Stunde (5,5 km) hin und zurück.

Mittlere Strecke: się parken Ihr Auto auf dem Parkplatz von Przełęcz Jungowska (50 ° 39'21.2 "N 16 ° 31'34.3" E). die

Route dauert etwa zwei Stunden und 30 Minuten hin und her und ist lange 10,5km.

Lange Route: Die Route beginnt an der Przełęcz Walimska und folgen się die Hinweisschildern nach oben. Parken Sie

das Auto in der Parkplatz (50 ° 41'53.3 "N 16 ° 28'27.8" E). Die Strecke ist 18 km hin und her und dauert etwa 3,5

Stunden.

Die Zobten (Ślęża) bietet eine Reihe von Wanderwegen zum Gipfel.

Tapądła Route: Vom Parkplatz in Tąpadła (50 ° 50'45.8 "N 16 ° 41'56.5" E), können Sie die gelbe Spur aufnehmen und

der blaue Weg zurück. Die blaue Route ist etwas steinig. Die Fahrt dauert hin und zurück ca. 2 Stunden und 15 Minuten

und ist 6,5 km lang.

Sie können auch den gleichen gelben Route zurück nehmen. Es ist leicht zu Fuß und wird etwa 1,5 Stunden dauern.

Sobótka Zachodnia Route: Park auf dem Parkplatz des Restaurants "Szczere Pole" (50 ° 53'31.3 "N 16 ° 44'27.3" E). Von

hier gibt es die gelbe Markierung nach oben durch "Pod Wieżyca '. Die Fahrt dauert ca. 3 Stunden hin und zurück und

ist 10 km lang.

Radunia Route: Vom Parkplatz in Tąpadła zu Radunia nehmen Sie die Strecke an der Südseite des Parkplatzes. Das

Route dauert 2,15u und ist 11km lang. Sie landen auf dem Berg Radunia, einem etwas niedrigeren Berg wie Sleza

Berg.



DER ZOBTENBERG

Die Hügel, die Sie auf der Westseite von der Camping sehen gehören zur Ślęża

Massivs, einem der markantesten Natur

Funktionen in der Provinz Niederschlesien. Die Ślęża Berg thront 718 Meter über

der Landschaft, der Name Ślęża

(es ist wie Slenza ausgesprochen) ist aus einer alten slawischen Wort abgeleitet,

die "nass und neblig Ort` bedeutet.

Im Herbst und in Frühling ist die Spitze des Berges oft in Nebel bedeckt, der Name

scheint durchaus angebracht zu sein.

Im 6. Jahrhundert, dieser Berg war ein heiliger Ort für die `Lausitzer Hathen` und

Stämme. Der Berg wurde auch wie heilig von ethnischen Gruppen betrachtet

Ślęża war das Heiligtum der Ureinwohner dieser Gegend. sie verließen rätselhaften

Skulpturen und Steinkreise auf dem Berg. Es gibt eine archäologische Park in

Będkowice (50 ° 52'19.8 "N 16 ° 45'01.7" E), Hütten und einem Wachturm werden

neu erstellt, man kann noch die Grabhügel zu sehen. Das Naturschutzgebiet von

50 ha wird

von einer Stadtmauer umgeben. Der Ort war eine Siedlung aus dem 8. bis 13.

Jahrhundert.

Eine bekannte Sehenswürdigkeit in der Reservat ist die hölzerne Kapelle in der Dorpf Sulistrowiczki (50 ° 50'45.2 "N 16

° 43'35.0" E). Die kleine Kirche wurde 1999 erbaut im Stil des "Góral 'von der Tatra. Die Kirche ist verziert mit

Holzschnitzereien und Glasmalereien. Zwei Ślęża Bären dienen als Plattform für der Altar. 100 Meter von der Kirche

entfernt (über die Straße) gibt es eine Quelle, die polnische Heilige Swierada Quelle des Lebens genannt, wo Sie

kostenlos Wasser bekommen können. Die Quelle befindet sich unter dem wachsamen Auge eines Marienstatue auf

einer Stange. Das Wasser ist kristallklar und ausgezeichnet zum Trinken und wegen der verschiedenen Mineralien auch

sehr gesund.

Bei einem Tagesausflug nach Ślęża können Sie zunächst an die Spitze des Berges (Tąpadła Strecke) besteigen. Turm

hinter der Kirche. Sie haben Blick auf den Sudeten Vorland, Wrocław, See Mietków. Die Kirche ist

renoviert, als das Gebäude aus dem 12. Jahrhundert stammt es als Kloster für die Augustines gebaut wurde, die sich

jetzt in Breslau befindet.

Nach einem Ausflug auf den Gipfel können Sie die Kapelle in Sulistrowiczki besuchen und Ihren Durst in die Quelle des

Lebens stillen. Dann fahren Sie auf Będkowice um die archäologische Schutzgebiet zu besuchen.



ŚWIDNICA

Mit 60.000 Einwohnern ist Swidnica eine der größeren Städte in der Region. Der Abstand vom Campingplatz zu

Schweidnitz ist 22 km (50 ° 50'34.0 "N 16 ° 29'16.1" E)

Es ist wirklich eine schöne Stadt, bekannt für das UNESCO evangelischen Friedens Kirche, dem Roten Baron Villa und

den monatlichen Antiquitätenmarkt.
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Durch die Citywalk Tour sehen Sie den Denkmälern von

Schweidnitz.. Siehe www.citywalk.info. Sie können auch die

Touristeninformation am Marktplatz besuchen (wewnętrzna 2), wo

Sie weitere Informationen über das Citywalk Projekt erhalten

können. Wenn Sie Schweidnitz besuchen können Sie die gotische

Hauptplatz bewundern und gleich neben dem Hauptplatz befindet

sich die fast vier Jahrhunderte alten Friedenskirche die ebenfalls

zum Weltkulturerbe ist zugesatzt. Die Kirche, die im Jahre 1655

gebaut und komplett aus Holz besteht, hier wurde kein Nagel oder

eine Schraube eingesetzt. Eine Voraussetzung für die Bau von eine

evangelische Kirche in der katholischen Habsburger Reich war, dass das Gebäude nur mit nicht nachhaltigen

Materialien wie Holz, Stroh und Lehm gebaut werden konnte. Durch spezielle Techniken und Architektur gelang es den

Protestanten eine Kirche zu bauen die Jahrhunderte der Zeit trotz der schwachen Material hat standgehalten. Die

Kirche ist täglich von 10.00h-13.00h und 15.00h-17.00h am Montag /

Dienstag. Sonntag von 15.00 Uhr-17.00 Uhr

Ein großer Antiquitätenmarkt nimmt in Schweidnitz jeden ersten

Sonntag im Monat statt. Dieser Markt ist einer der ältesten und

größten Antiquitätenmärkte in Polen, wo seit 30 Jahren Antiquitäten,

Erinnerungsstücke und Reliquien verkauft werden. Wenn es schönes

Wetter ist kann es sehr voll sein und es könnte schwierig sein einen

Parkplatz zu finden. Wenn es keinen Platz in der Mitte ist, kann man

ein Parkplatz an das Einkaufszentrum, "Galeria Swidnicka ' finden,

wenn Sie Schweidnitz einfahrt an rechterseite. Es ist ratsam frühzeitig

ab zu fahren, um 9: 30h kann es ziemlich beschäftigt sein.

Vielleicht haben Sie immer von der Red Baron gehört. Der deutsche Pilot (Manfred von Richthofen) war ein Held in

Weltkrieg, weil er 80 Flugzeuge in Frankreich in seinem leuchtend roten Fokker Dreidecker hat gestürzt , bevor er mit

einem Maschinengewehr aus dem Boden geschossen wird. Seit seinem neunten Jahr lebte er in Schweidnitz, bis er

seine militärische Laufbahn begann im Alter von 21. Das Haus der Familie wird von mehreren Familien bewohnt. Eine

Gedenktafel (ul. Sikorskiego 19) ist die einzige Sache dass erinnert an die Red Baron, das Mausoleum, das im Jahr 1945

in der Sikorski Park gegenüber dem Haus gegründet wurde ist nicht mehr zu erkennen. Kürzlich in einer Seitenstraße in

der Nähe der Familiehause gibt es jetzt ein nobles Hotel / Restaurant mit Red Baron als Erinnerung an die einst

berühmte Bewohner von Schweidnitz.



WOJSŁAWICE - ARBORETUM

Ein Arboretum ist der lateinische Name für eine Sammlung von

Bäumen in einem Park. In dem Dorf in der Nähe von Wojsławice

Niemcza können Sie eines der schönsten Baumschulen in Polen

besuchen.

Der Park besteht schon seit dem 18. Jahrhundert (dann ein

romantischer Garten). Der Park hat sich mit verschiedenen Bäumen

und Pflanzenarten seit dem Jahr 1880 zu ein Arboretum entwickelt.

Derzeit hat der Park die größte Sammlung in Europa von

Rhododendren und Lilien (Hemerocallis).

Der Gründer des Arboretums war den bekannte dendrologist Fritz

von Oheimb. Nach seinem Tod übernahm sein Sohn seine Mission, aber hat nach dem Krieg im Jahr 1946 die deutsche

Familie Polen verlasst. Der Park hat sich zu verfallen und einige Pflanzen -und Baumarten hat das nicht überleben. Seit

1988 ist der Park von Botanische Abteilung der Universität von Breslau verwaltet und war wiederhergestellt. Jedes Jahr

wird der Park von Tausenden von Besuchern besucht, vor allem am Wochenende ist der Parkplatz voll von Bussen aus

ganz Polen.

Sie können das Auto direkt vor dem Park (50 ° 42'45.2 "N 16 ° 51'22.8" E) parken. Der Park ist sehr groß mit 63ha und

verfügt über ein umfangreiches Netzwerk von Wanderwegen, es gibt viel Freiräume mit Bänke und Rasenflächen. Es

gibt einen neuen Spielplatz für die Kinder, und kleine Catering-Industrie am Eingang des Parks.



GÓRY SOWIE – EULENGEBIRGE - RIESENGEBIRGE

Das Riesengebirge (Sudeten) läuft 250 km von der deutsch-tschechisch-polnischen Grenze entlang der polnischtschechischen Grenze. Das Gebiet ist in kleinere Bereiche unterteilt, einschließlich der Eulengebirge erstreckt sich über

35 km zwischen Waldenburg (Wałbrzych) und Bardo. Der höchste Punkt ist der "Große Eule (Sowia Gora)" mit 1015m.

Es gibt zwei Arten von Eulen, der Uhu und der Waldkauz. Ferner ist es eine Vielzahl von Wildtieren wie Hirsche, Rehe,

Wildschweine, Dachse sowie Addierer und Ringelnattern die in den Wäldern lebt.
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